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Akademischer Lebenslauf / Beschäftigungsverhältnisse: 

Universitätsprofessor für Neurologie i. R. (früher: Neurologische Universitätsklinik, Klinikum 
Großhadern, München) 

 

Schwerpunkte wissenschaftlicher Tätigkeit: 

Fragen des irreversiblen Hirnfunktionsausfalls [„Hirntod“]  
(früher: Therapiefragen der Multiplen Sklerose) 

 

Funktionen in wissenschaftlichen Gesellschaften und Institutionen: 

keine 

 

Mitgliedschaft in Beratungsgremien: 

1996 - 2014 Mitglied der Ständigen Kommission Organtransplantation der 
Bundesärztekammer 

2001 - 2010 Vorsitzender der Prüfungskommission 

2004 - 2010 Vorsitzender der Überwachungskommission 

seit 2015 Mitglied der Arbeitsgruppe der Überwachungskommission „Hirntod“ bzw. 
seit 2016 „Irreversibler Hirnfunktionsausfall“ und seit 2018 „Erkennung und 
Diagnostik von Organspendern“ 

 

Mitgliedschaft in Aufsichtsräten: 

keine 

Universitätsprofessor für Neurologie i. R.  
(früher: Neurologische Universitätsklinik, Klinikum Großhadern, 
München) 
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Auszeichnungen: 

- Goldene Nadel der Deutschen Multiple Sklerose Gesellschaft 

- Max-Lebsche-Medaille der Vereinigung Bayerischer Chirurgen  

- Bundesverdienstkreuz am Bande 

- Franz-Kuhn-Medaille der Deutschen Gesellschaft für Anästhesiologie und Intensivmedizin  

- Paracelsus-Medaille der deutschen Ärzteschaft  

 

[Stand: September 2019] 


